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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Nr.216
Mittwoch, den 23. September 1885.

Erkenntnisse.
Dns s, f, ^audeössericht Wien als Press°

Gericht hat auj Äutrac, der t, f. Staatsanwalt-
schaft rrlannt, dass der InHall des nusliiudi
scheu Lieferwerkes mit den« Titel : „ M a n n n ii d
Weib" . Geuleiuverständliche Darlenuiiq del-
wichtigsten Puukte des menschlichen Geschlechts-
lebens auf naturwissenschaftlicher Grundlage
von Dr. ss. G. K, Hildebrand. Verlaa, Uon I
Schäfer. Verliu 8>V, Friedrichstraße 214. Druck
von A Wiuser. 8>V. Friedrichstraszc 214". Heft
1 und 2, insbesondere i» den Stellen auf Seite
4 bis ?, 13 bis 15. 17 bis 24. 2« bis 28. 81
bis 82, 85 bis 87. 40 bis 48. des erslen Liefer-
Heftes und auf Seite 98 bis 101. 108. 104,
107, 112 biS 114. 140 uud 141 des zweiten
Uieserlicstes das Vergehen nach 8 516 St.-G,
begründe, nnd es wild nach § 49.'l St,»P -O,
das Verbot der Weiterverbreitmia. dieser Druck-
schrift ausgesprochen, sowie die durch die Sicher'
heitsbehölde bei einigen Colporteuren der Firma
„Gebrüder Rubinstein" vorgenommene Beschlag'
nähme einzelner dieser Llcferhcfte gemäß 88 48?
bis 489 bestätigt.

Das l. l, Landesgericht Wien nls Press^
gcricht hat ans Antrag der l. k. Staatsanwnlt»
schast erkannt, dass I. der Inhalt des in der

Nr. 3« der periodischen Druckschrift „ P a r l a »
m e n t n r " von l!. September 1885 auf Srite 7
unter der Rubrik „Vullswirlschaslliches" e»l-
hnlteiicn Äussajzes mi! der Ausschnst „l!?0lli!>.
Iudeiuuiwaü?" in sciuem ganzeil Umfange das
Vergehen nach 8 :!00 St 'G. begründe, und es
wird nach § 493 S t - P - O . das Verbot der
Weitervcrbrcitlmg dieser Druckschrist ausgc
>prochen.

Das t, k. Laudesgericht Wien als Press»
gericht hat ans Antrag der l. k. Staatsanwalt-
schaft erlaunl, dass der Inhalt des in der
Nr. 154 der periodischen Druckschrift „Tele-
phon, Coiistituliuiiell-polilisches Or,,an" vom
25. Jul i 1885 lierössrutlichteii AnfsalM mit der
Aufschrift „Therese", die lleiue Coiiltesse vum
Wiedencr Theater. Von Hermann Quiqm'lez
(1. FotsclMig) in der Slellc von „Die Geschichte
taun ich nur" bis „nicht mehr au die schöne
Rest" das Vergehen nach § 24 Pr.-G. begründe,
uud es wird nach § 493 St,°P,-O. das Verbot
der Wcitervervreituna. dieser Druckschrift aus-
gesprocheu.

(3807-1) Nr7?94
Ooncursausschreibung.

An der drriclassigln Volksschule in S o -
ll er schiz ist die zweite Lehrstelle mit dem

Iahresgchlllte von 450 fl, definitiv, eventuell
provisorisch zu besehen.

Darauf Nrslcctierende haben ihre docu«
mcnticrteu Gesuche im vorgeschriebenen Dienst»
wcgc bis zum

15. O k t o b e r 1 8 8 5
bei dem gefertigten t, l. Äezirlsschulralhe ein»
zubringen,

K. k. Äezirlsschulralh Gottschec, au» 20sten
September 1885.

(8?25d 2) Nr. 819.

Hllrendirungs-Kilndmachuna.
Wegen Sicherstellung der Artilel Ärot und

Hafer für dir iMnisunierendeii Truppen, Au^
stallen, Isolierte uud Laudwehrlöiper der Sta»
tioueu Laibach uud Töpliz im kommeudeil Inhre
188Ü wird am

5 O l t o b e r d. I .
in der Kanzlei des f, f. Verpflegsmagazins
mittelst Eiurcichuug schriftlicher Offerte die Vcr>
Handlung stattfinden.

Die bezügliche ausführliche Kuudmachung
ist im Amtsblatte der Laibacher Heilnng Nr 214
vom 21. September d. I enthalten

Laibach 22. September 1885.
K. k. Mi l i tä r VerPflegs-Magazi«.

(3808 I ) K u n d m a c h u n g ^ ' ^ ^
Vom k. l, Bezirksgerichte A d M " ! ! " ,.

hiemit bekannt, dass die aus Grund t>e>
e>hel»lngen z»r .̂ ,

Anlegung eines neuen Grundbuch" >
die Catastrnlgemcinde Peteline

Narciu ^.
verfassten Besihboge» nebst den bcriclMtt" ^
zeichnissen der Liegenschaften, den l i^.gft^
liatastlallnappeu uud den ErhebuxM'^,,»
zur allgemeinen Einsicht aufliegen lll't' ^ ^
de» Fall der Einwendungen gegc» vl^
leit der Vesil̂ bogen am

5. O l t o b e r 1885 ^

um 8 Uhr vormittags in der Oericl>t«^
weitere Erhebungen werden eingclcittt ,̂

Die Uebertragung der amortisir'l'"^ ^!
vatfordcluugcu kaun uuterbleibcii, '" „ ^
Verpflichtete uoch vor der Velfasslülg ° r ^ B
Glundbuchseiulagen um die Nichtü^'
derselben ansucht, ^

js, t. Bezirksgericht Adelsberg. dc«
September 1885,' ^

Ä n z e i g e l i l a l l .
(3367—2) Nr. 4281.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Mottling 8ud Curr.-Nr. 339 und 8ud
B<>rq.-Nr. 95 und 224 ad Herrschaft
Tschernembl vorkommende, auf Josef Sme-
rekar aus Uuterpatka Nr. 5 vergewährte.
gerichtlich auf 415 si. bewertete Realität
wird übiv Ansuchen der Johann Suho
repec'schcn Erben von Zajcberg Nr. 2
zur Einbringung der Forderung alls den,
Zahlungsbefehle vom 23. August 1877,
g . 3994, pe> 85 si. 84 kr. ö. W. f. A., am

9. Oktober und am
6. N o v e m b e r

um oder über den Schätzungswert und am
I I. Dezember 1 8 8 5

auch unter demselben in der Gerichtskanzlei,
jedesmal nm lO Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOproc.
Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Juni 1885.

(3748—1) Nr. 5102.

Erinnerung.
an üorenz G r a d i s e k , Maria G r a d i -
Kek. Josef M o ö n i k , Franz Gerk-
m a n n . Andreas ä e v k a , Theresia
G e r l m a n n , Michael D o b o v s e l , Nn-
ion K a d i v c , Maria i^evka, unbe-
kannten Aufenthaltes, uud deren unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

den Lorrnz Gradisek, Maria Gradiset,
Josef Moönik, Franz Gerknuinn, Andreas
Uevka, Theresia Gerlmann, Michael Do-
bovset. Anton Kadivc, Maria ösvla,
unbekannten Aufenthalles, und deren un
bekannten Rechtsnachfolgern hiemit er̂
innert:

Es habe Wider dieselbe» bei diesem
Gerichte Franz Koöar von Zagorica
(durch Dr. Pirnat) die Klage auf An°
ertenuung der Verjährung und Gestaltung
der Löschmlg der für die Fmdeiungen
derselben bcl der Realität Rectf.-Nr. 184,
Mg. 42 lul Pfalz Laibach hastenden
Pfandrecht eingebracht, woiüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

7. Ok tobe r 1885 ,
vormittags i) Uhr, hm'genchts angeordnet

' " " D a der Aufenthalt der Geklagten
di.iem Gexchle nnbelannt und dlesrllien
melleichl an^ den k. k. Erblanden a l "
wesend sind so hat man zu deren k'>"
nelnng und auf de,e» G.fahr und Kosten
den Herrn Franz Fischer von Stein als
Curawl lul u^Ulln bestellt.

K. t. Vrzlrlsgrvichl Stein, am 20sten

(3741—1) Nr. 5589.

Betanntmachilllg.
Vom s l. Bezirksgerichte Tsche»nembl

Wird d>'M Execnten Heirn Panl 9iaz-
borsel von Tscherncmbl unbekannten Auf-
enthaltes als Curator n6 a,̂ t,nm Hevr
Peter Perse von Tschernembl bestellt,
decretiert und demselben der rxecmwe
Moliiliarfellbietnngsl'escheid vom 1«tcn
September 1885), Z. 5589, sü>' drn Exe-
culen zugestellt.

K. k/Bezirksgericht Tschernembl, am
16. September 1885.

(3784—1) Nr. 14604.

Belanntlnachung.
Vom k. k. städt -dtleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemachl:
Es sei in der Rechtssache des A. Ore-

hek von Laibach (durch Dr. Tav'a>) aegen
den Verlass des Adolf Millaur, grwcseueu
k. t. Steucralntsadjnncten in Laibach, M o .
05 f l . c. «. 0. d^nl geklagten Vrrlaffe
Herr Dr. Kraöovce, Advocat in Laibach,
als Curator aä acwm bestellt uuo dem-
selben der diebgerichtliche Klagsbescheid
vom Z. September 1^85. Z 14604, wo«
mit zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

6 . O k t o b e r 1865

angeordnet wurde, zugestellt worden.
K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«

dach, am 3. September 1885.

(3597—2) Nr. 3994

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Auf Ansuchm der f. k. Finanzprocu-
ratur für Krain (in Vertretung der Filial-
kircho St. Geurgi i» Ro^anc, Erbin
nach Georg Grahek) wurde die executive
Feilbietung der auf 890 fl. bewerteten
Realität des Johann Smerdu von Neu-
dililbach «ud Urb.-)lv. 3 u,<l Pfarrgilt
Koäana in drei Terminen bewilligt und
auf den

2. O l t o b e r .
2. N o v e m b e r und
2. D e z e m b e r 1 8 8 5 .

jedesmal um 11 Uhr vm mittags, hier-
yerichtö mit dem Anhange angeordnet,
dass die Pfandrealität bei der dnitcn
Feilbielung auch unter dem Schätzwe,tc
versteigert werden wird.

Vadium 10 Procenl. Der G>u»d-
bllchsextract, das Schätznngsprutololl u»d
die ,5e<lbielU!>gsl,edingn!ssf liegen hier-
gerichts zur all^meln.'n Einsicht .ulf.

.K. l. B>z>>lsgl'r>ch< Adelsb.'ig, um
N ,̂ Inn i 1885.

(3792—1) Nr. 15409.

Zweite ezec. Feilbietllng.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirls^erichte

Lliibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionösache der

Helena Zajc von Podgmiz (dnrch Dr.
Ivan Tartar) grgen Simon Zajc von
St . Ialob a. d. Save Nr. 4 bei frucht'
lojem Verstreichen der ersten Feillmtnngs-
Tagsatzung zu der mit dein kiesgericht«
lichen Bescheide vom 15. I n l i ' 1885,
Z. 12 035, auf den

7. O k t o b e r 1885

angeordneten zweiten executives« Feilble-
tung der Realität Einlage Nr. 196 der
Catastralgemeinde Podgoriz mit dem An-
l)anl,e des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 7. September 1885

(3790^1) Nr. 15223.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.-beleg. Aezirkc^'richte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executwxssache des

Dr. Valentin Zarnik von L^ibaä, gegen
Matlhäns Zajc von Sap bei St. Marein
bei fruchtlosem Verstreichen der zweiten
execuliven F^ilbietung?-Ta„satzliu^ zu dlr
mit dem diesg'richtlichen Bejcheid/ vom
6. Juni 1885. Z 8530, auf den

3. O t «ober 1885
ang»ordneten dr tlen executive!!Feiltmtuug
der Realiläteu Einlage Nr. 100 a<l St.
Marml mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. September 1685.

(3742—1) Nr. 1595.

Erinnerung
an Marcus S t a r e . Agnes P a v u v r .
Iohauu Z u p a n von Duplach nnd Ni-
tolaus M a l a r von Mottling unbekann-

ten Aufenlhaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Neu

marltl wird den Marcus Staie. Agnes
Pavovc. Johann Zupan vmiDnplach uud
Nllolaus Makar von Mottling b'emit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Herlchte Franz PuuUn von Unter-Du«
P'"Z dle Klage ä<5 i)i>^8. 9. September
. c3 ' ^ . . ^ ' ^ ' «uf Verjäh.t- und Er-
oscheuertlan„>g der auf der Real.tät

^ " l - ' V l- " der Catast^lgen.einde Du»
^"ch ^ l " ' d m Forderu»gen ans dem
Schnlt>sä,e!ne von. 13. Mär: 1804
pr, 80 f l . 1 ^ . / , k^ , „ j ^ „ . 1804

' " . I " " ' ' " ' 1«22 ob 100 sl. aus d.m
g.r,chtllchen Ve. gleiche vom 11. Nouem-

ber 18N7. Z. 4584. ob 80 si ""M>
dem Uebergab^vertrage vom ^ .',,,^
1873 ob 50 st. eingebracht, wo"N
Tagsatzuug zum Sümmarv'sfay"

auf den 16. Oktober 1 ^ ' '

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts a"^
net wurde. / « M ^

Da der Aufenthaltsort de> M ^sü
diesem Gerichte unbekannt und 0^',„d
vielleich, aus den k. l. Erblm'd''» "" i ^
sind. so hat man zu ihrer A " , >.>»
und auf ihre Gefahr und Ko'" ^
Iofef Stuller vou U»te> Dup" "
Curator »6 »ctum bestellt. ., h,»'

Die Geklagten werden hievoN " c /
Ende verständiget, damit sie "" ^,
znr rechten IeN felbst ersch^A^"
sich einen andern Sachwalter ,̂5
uud diefem Gerichte llawhasl fsi>l
überhaupt im ordnungsmäßig^'" H ^
schreiten und die zu »hier VertY^^,s!!
erforderlichen Schritte einleite" ' ^
widrigen« diese Rechtssache mit 0 ^
gestellten Curator uach den Vrst>'"" ,ds>̂
der Gerichtsordunng verhandelt . ^ ^
uud die Geklagten.'welchen es ' " ^
freisteht, ihre' Rechtsbehelf̂  " ' > > '
benannten Curator an die Hand 3 > si!>
sich die aus einer Verabfäu""' ^hc"
stehenden Folgen felbst beizumew"
werden. .^ F

K k. Bezirksgericht Neumarl .
10. September 1885. ^ ^ ^

< 3572-3 ) ^ .

Feilbietungs Edicts
Von dem t. t, Bezirls^r'ältk ^

wird znr Vornahme der öffe"lll«' ^5
bietuug der ans 652 f l . und 2^ ' ^!>
geschätzte» Realitäten des A"'"" l)'
von Petluöna Vas G'Undlmcl) ^ ^
tastralgem. ind '̂ St. Veit Emlag«'
und 149 der .

8. O l t o b e r 18^ . '
für den ersten, der ^

5. November I «« ' '
für den zweiten und de>

3. Dezember 1"° ' M
für den dritten Termln >'"t„^" eü»,,,
bestimmt, dass diese NealXat. , „ ' i» '
bei dem ersten oder zweiten 2>'" ,, r>,
wenigstens um den
tauft würd.', bei dem drM"' ,o>'
auch uuter demselben hintang^l ^ „ l

Kansiustige haben daher a" ^,,., ^
bestimmten Tagen u>" 1» " / . ^ „ > ̂  ^
tags im Amts.lcbändc z" ".7,^stal'd,
können Vorland den H ' "ndbH^!»"" ,
Grundbuchsamte und ^ " ' . f ^s ^
Äedingnisse in der Kanz'" . ,
nannten Bezirksgericht's "" ' ,«^5.

Eitlich. den 20. Vlugujl
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^ . ^ Nr. 1475)8.

Mette ezec. sseilbietuug.
in Lail?.!i' k' Mdt.-deleg. Bezirksgerichte

" a c h wnd bekannt gemacht"
^«ltiia« 3^ ' " ^er Executwnssache des
^ lem,. ^ ^ " ' ^ "°n Stermec gegen
l°se>n V . 3 ^ " ' ! ! ' ^ o l o t bei fiucht-
t>tt N .« /5 / chm de. e.sten Fl'ilbietunq
<̂; " ' " ' t a t Urb.-Nr. 489. wm. I I . , lo,

ten ^ i N ^ " ! ^ nunmehr zu der zweî
auf ^"""ungs-Tagsatzung. nnd zwar

dori^« ^ ^ ° " 9 bis 12 Uhr. mit dem
Z ? ^ " W g e geschritten.

^ ! V a m 28. August 1885.

2) Nr. 3772.

^ ,. Executive
"ealltäten-Versteigerung.

don Äs ^"suchen des Johann Morel
d°>, ^ "lunaierhof (durch Dr . Dcu
^etun^ >, ^'^> Wurde die executive Feil-
litiit des ' ^ " l ^ ' ^ st- bewerteten Rea-
^ lo V "°sks Sedmak von Nadajne
l<49 d / ^ «ud Urb.-Nr. 32, Auszug

"»ine« 5'Hrrschaft Prem. ' " drei Ter-
b^il l igt und auf den
2 O k t o b e r .
^ ^ o v e m b e r und

Kdez^' D e z e m b e r 1 8 8 5 ,
Wichts " " ^ ^ vormittags, hier«
^ l i d> cn ^ ^ Anhange angeordnet,
^'lbtttu ^andrealität bn der drillen
^Ne v V " ^ ^ ^uch unter dem Schätz-

zn ""ftelgcrt werden wird.
buhsert "' ^ Procent. Der Grund«
dir ^ "^ . das Schätzungsprotokoll und
üttiHz '"ungKbedingnifse lieben hier-

K , " " I ^gemeinen Einsicht auf,
.̂ I l , ' ^ ^ezirksgericht Adelsberg am

l ^ H ^ -
sz. 2) Nr. 14112.

M i v e Versteigerung der
" 7 H ' und Genussrechte.

>'l La , " ^ ' k. städt.-drleg. Bezirksgerichte
5.1 ^s wp. i ! ^^ staunt gemach!:
lMsos. ""de „ , drr Ezecuüoossache des
A m ^ " ^ n n r l i n i (durch Dr. Sajovic)
Aofelca ! ^ c a Sattler. Besitzerin in
ŝcheidp t mit dem dilsgerichtlichen

Z ^10. . vom 16. Ollober 1884,
^ ' t i ve N Wi l l ig te und sohin sistierte
^lller "^ '^ lgerung der der Franc!sca
"lid ^ auf die Grundvarcelleu Nr. 522
""ddazV^r Catastralgemeinde 3auis.>
'/'lolge ^ a " f erbaute Haus zustchendrn,
1 ' E w, ^buugsftrotololles ä« pras».
.^st.b.,?'ber 1884. Z, 18 432. auf
w Ei,,s,'i"leten Besitz- und Ee»ussrechte
^NgleiH "'lllmg der Fmdcrnng aus dem
? 25Z) ^ m 12. November 1881.
^ l u w m ' ^^ ^ st- s"»"nt Anhang

^lbsl, !'. "ud werden zur Vornahme
"ie Tagsatzui gen auf den
,6- Sep tember und

">it w.,. ^ . O l t o b e r 1885,
?^ dlm^Ft des Ortes der Zeit und

Dltoh^'sahe des Vcsch^des vom
l, ^ l s?'>?^' Z. 20 183, amMidnel.
^ . 18 ? " ^ l ^ . Ve^irlsgerichl Üai-

filial

. (3302-2) Nr. 5487.

Erinnerung
an Andreas K l i n c . unbekannten Auf-
mlhaltes. »csp. dessen unbekannt!' Nechts

nachfnlger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Andreas Klinc, unbekann>en
Aufenthaltes, resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hümit erinnert.-

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Lnkas Pavli (durch Dr. Schmi-
dinger) die Klage auf Anerkennung der
Verjährung der bei der Realität Einlage
Z. 293 aä Steuergemeinde Mannsburg
für dieselben haftenden Forderungen
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatznng aus den

2 1 . O k t o b e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auö den k. k. Erblauden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr nnd Kosten
den Herin Franz Fischer von Stein als
Eurator aä aetum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 2ten
August 1865.

(3533—2) Nr. 7500.

Erinnerung
an Johann, Maria und Malhi"s K r ö p f ,
respective deren unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem t.k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den Johann. Maria und Mathias
Kröpf, respective deren unbekannten Erben
und Rechlsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Josef Kröpf von Schalkendorf Nr. 2
die Klage d« praes. 14. August 1885.
Z. 5700, aufAnerkennnng del Verjä'hluug
lmhrerer Satzposten eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und dieselben
Vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Florian Tomitsch von Gottschee als
Curator u,ä uctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen nnd
dirsem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne»,
widrigms diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator nach deu Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagte», welchen es übrigens
freistcht, ihre R'chtsdehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die ans einer Verabsäumung ent'
teheuden Folgen selbst beizumesscn haben

werdcn.
K. k. Bezirksgericht Gottschee, am

15. August 1865^

Ira Vorlago von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bainliery
in Laibach

ist soobon orschionon:

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1886.

l'rois per Stück* l!? kr. — Wiodorvorkfiul'or
erhalten Rabatt. («754) a

(3609-2) Nr. 4282.

Uebel tragung
ezeclltiver Feilbictung.

Dit' laut Bescheides vom 16. M.ii
1885i, Z. 2728, bewilligte erste, zweile
und driüe kxmlliv^ F^ilbietung de> Rca-
litäl Eml.-Nr. 128 lul Catastralgemcinde
Babnagora d s Johann Zorc von Dvor,
im Schätzwerte pr. 2340 fl., wird ans den

9. Ok tobe r ,
10. November und
10. Dezember 1 8 8 5 .

vormittags 11 Uhr, hiergerichls über'
tiagen.

5k. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
28. Jul i 1885.

(3769-2) Nr. 11042.

Executive
Es sei zur Einbringung der Forde-

rung des Johann Boh aus dem Ver-
gleiche vom 20. Jul i 1881, Z. 16238,
Per 250 fl. sammt Anhang die executive
Heilbk'tuug der der Maria Mehle von
Udj>' gehörigen, mit dem execntivcn Pfand-
rechte belegten und kerichllich auf 960 fl.
geschätzten Realität Nectf.-Nr. 57/a aä
Gutenseld bewilliget nnd bei drei Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. September,
die zweite auf den

3 1. Oktober
und die dritte aus den

2. Dezember 1885,
jrdesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange ängeordlttt. dass letztere
nnr bei der drittm Fei'lbirtunB-T^satzung
nöthigenfallö auch unter dem Schätzwerte
an dn» Meistbietenden gegl'n Erfüllung
der Feilbietungsbedingnisse hintangegeben
werden wird. Du'se Nedingniss' sowie das
Schätznilgs-Prolokoll nnd der Grund-
buchsextract können bei Gericht in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. Juni 1885.

(3486-3 ) Nr. 4870.

Bekanntmachung.
Dt'iu unbekannt wo befindlichen Ta-

bnlargläublger Franz Kramarsic von
N^ssenfnsi wird Herr Ianko ^asclj von
»̂iassenfuß zum Curator aä aotum bestellt,

decreliert nnd ihm der Realfeilbietungs.
bescheid vom 13. Angnst 1885, Z . 4035,
betreffend die Gustav Dolar'sche Realität
Einlagen 99 und 314 Steuergemeinde
Nassenfuß, behändiget.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß. am
22. August 1885.

(3258—3) Nr. 3702.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch«
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es s'i über Ansuchen des Josef
Pockaj von Smerje die executive Ver«
stcigerung der der Maria Bostjan^iö von
dort gehörigen, gt'richtlich auf 150 st.
geschätzten Realität G. -E . Z. 62 der
Catastralgemeinde Smerje bewilligt und
hiezn drei Feilbietnng« - Tagsatz'nngen,
und zwar die erste auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wordrn, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
sellien hintangegebkll werden wird.

Die Licitätions-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen d,'r Licitations-Commission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-Pro.'
tokoll und der Grundbuchs-Extract lönnen
in der diesgenchtlichen Registratur ein«
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistriz.
am 8. August 1885.

Gffene Stelle.
Vei einer allen inländischen Lcbensversichermlgs Anstalt wird behufs Acquisition

lwn Versicherungen ein

msenller Inspector ,
Men f i n Bezüge und Provision engagiert.

Auch Herren, die noch nie in diesem ssache thätig waren, jedoch eine allWneine !
Rontine im Verkehre bcsilM, belieben ihre Osferte nnter „ L t e i l o X r . 2 0 0 " nnch
Graz poälo rc!l>lanl,o zu richten. (3724) ll—8

^ ^ ^ B u d ä p e s t o r <4a

A U S S T E L L Ü N G S X O ^ , * ^

^^C^T
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Ein herzliches

Lebewohl
an alle jono in Laibach, dio .sich «in uns
freundlichst erinnern. (3805)

Anna und loses Schellenhacher,
Vorläuf ige Anze ige .

Zahnarzt
August Schweiger

kommt zum bloibondon Aufonthalto nach Lai-
bat;h und oröfl'not dio zahniirzlioho Praxis in
der ersten Hillfte ties Monates Oktober
in dor PrivatwohnungFranz- Josef-Strasse

Nr. 5, I. Stook. (3750) H-2

Ich orlaubo mir hioduroh hokannt zu
gebon, dass ich mit 1. Oktober moino

Lectionen im Zitherspiel
wiedor nufnohmon wordc. (3737) 3—2

Fanni Štaral
Maria-Theresien-Htrasse (>, I. Stock,

Hofseite.

Ein Reitpferd
vortraut, gut zugoritton, ist

preiswürdig zu verkaufen.
Nähoros orthoilt Horr Robert Kau-

sohegg, WienftrstriiHse Nr. IS. (3731)3-2

Ein Gewölbe
am Rathhausplatze ist für

sieorgi zu vermieten.
Näheres in v. Klelnmayr & Bamberg's

Buchhandlung. (373!)) 3 2

Isit-lterriclit.
ÖJefevtiijter ertficiH uom 1. Cftotoev

on Ttsld) belt Principien be^ Sonferuato-
viiiiiiö ,su 28ien in (Sfabicv, 'Utoltu itnb
(4efottfl beu Untcrrirtjt. (Sine Wbweirfjunfl
In'eüon finbet nur im nothweubiflfteu ftaffr
statt, tmb wirb bei ber 3M)f' be« üoljr-
jrtaiie* bie ̂ nbibibualität bc3 ©rijiilerg be-
riicffirhtifler. (3746) 3—2

SNaijeue ?(u3fü nfte ertheilt ber ©efertigte
tätjtid) in feiner SBoIjming:

<£oti0rcfö-|Hn1? Hr. 5, 1. Stört.

Josef Heyiml
Musiklehrer.

Feinster

Wabenhonig
per Kilo 80 kr. Versandt auch mittelst
Post von 1 Kili) aufwärts gogon Einsendung
dos Betrages odor gogon Nachnahme. —
Packung in Holzschachteln froi. (,'5727)10-3

Oroslav Dolenec
Theatergasse.

"u*** Preisgekrönte Siebenbürger

| t «JI&-. Gebirgsweine

¥<Wk ^ T O « 1 j Prelaliston u. Pro-
3p '*vr b o n g.ratiB u. franoo.

T IHV- Vertreter für Kmin : Ju-
C u «« Sohlllinger in Laibach.

neueste Austage, sind 8 Bände in Original-Ein-
band zu billigem Preise (3747) 3—2

zu verkaufen.
Näheres iu v. Meinmayr <K Namberg's

ÄUchhcNldluttg,

Junger Mnnn
der deutschen, slovenischen und italienischen Sprache
in Wort und Schrift lundig, (3749) 3—2

sucht Stelle in einem Comptoir
oder Magazin.

Derselbe ist auch im zlanzleisache bewmiderl.
Zuschriften unter Chiffre „ I l l i i a n " p>^l« <^.
8l:v»to Laibach erbeten.

Theoretischen u. grammatikalischen

Unterricht in der italienischen
Sprache und Conversation

ertheilt vom 1. Oktober an

Theresia ükul
geprüfte Lehrerin (3698) 3-3

Schies«tütt{»assc IVv. • *.

Eine geübte

Modistin
wird sogleich aufgenommen

in (3U94) 'A—o

llti£o Fischers
1) a in «»ii - 31 o «1 e h u t - S a 1 o n

Laibaoh, Preschernplatz.

,̂  Unterhaltung fur die laugen Abende! ^

! RiitlMlnldlr !
^ (sogeuauute Nc^'ievbil^cr), das Veste, um ^
>̂ sich uud audere ^u untorhalteu, liefert in t
>̂ Lollectionei, k 5« Etück «M 2 ft. uur^
^ gl'!,eu Voraussrnduug des Betrages )
'/ M u , i z l' «.-> H ' cx p i e r h n n d l' u n g )
) Wie«, lN. , iNadetzkystraße «. ^
^(32«y Wiederuerkäufer Rabatt. 10-U^

N. Ruclliolzer
Rathhansplatz 8.

Optiscbcs nni Dliysttalisclies Institut
und (3473) 25 - IC

Uhren-Geschäft
mit den reiiiommirtesten Erzeug-
nissen gänzlich neu eingerichtet.

Erven Lucas Bols,
etabliert seit 1S75,

deren Specialitäten :

k. k. Hof-Lieferanten, k. nied-H°''
Lieferanten

A m s t e r d a m , o0.
Bind vorräthig in den erateo

aohäften des Lande».

L. Lusers Touristen-Pflaster^
I flL Sicher uml schnell wirkendes Mittel gegen Hühnerauge») getet

\ 5»w ^ e n ' s oß e n a n n l° harte Haut an den Fussolilcn und ^er?e^ff^rsti
\J|| Warzen uml alle ührigen harten Hautwuoherungen. ^ ^ j l̂ ;

^ T K ^ garantiert. P^P" Preis einer Sohaohtel 60 kr. ö. W.» ' * "
/\y£B&!m l'ostvei'sendung 10 kr. mehr.

r j E r 4 -̂ Schwenks Apotheke in Meidling bei »JJker.
' ^ D ^ S J L ^ Echt zu haben in Laibaoh bei Herrn J. Svoboda, Al'°I,njP

i(

^ T ^ * in Rudolsswert bei D. Rizzoli, Apotheker. — Nur eoht, w g,.),̂ ;
^ŽUSU Gebrauchsanweisung und jedes Pflaster mit der nebenstehende" und
— l — ' ' marke und Unterschrift versehen ist; dalier achte inan auf'" ^f,

verlange stets ausdrücklich: £•. Lusers Touristen-Pflaster. (3271) ^ ^

K. k. aussclil. '$$$ privilegierte

Billard- und Billardball-Fabrik j
Wien, IX., Roseau, Rothe Löwengasse Nr. 5—7.

^ ^ ^ C3-egrrvtn.ia.et 1SO7. ^ ^ ^
^ffi^^k Empfiehlt büsondors soino von ihm JI^ÜTM
^LJ^A no« orfnndonon Mantinells, goiuumt MüM^D

H j ^ ^ H H ^ ^ ^ H aus foinstom onglischon Kautschuk. ^h^SaHBMjS'
^E^^m^^^^^W welche hinsichtlich (jiito und Dauor- '^^cWrjQfgy
^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ lial'tigkoit allo nndoron Mantinoll.s woit ^ttmsr ^

übortroflon und duboi don govviss staunend billigem Preis von nui" h1. **£,,LV t
Billard kosten. Moino k. k. ausseht, priv. Patont-I?illanlb;illo, wclcho don ̂  V,. i
hoinbiillon in jodor Hinsicht gloichkonnuon, ompfohlo ich mit oinjübrig01' J'^ «
rantie zu folgondon Proison: Von GO bis G2 nmi 11. 5, von 63 bis 66 nii'1' is |
von 67 bis 72 nun. 11. 6,50 por Stück. Proiso und Zoichnungon von Bi'11* J
gratis und franco. (H712J 2°'J^^

Eehte Briiiiiier
m^" Winteranzug-Tuchreste "^Q „n

au« flaraiiHcvt crfjtcr @rf)afiuos(c, 3-10 SOietcr foiiß (4 äBicucr (gsien), baf;er flf«»|}

auf einen contpleten 9(n,Mifl (Wins, .^ofc nub Söeftc):
k n flanken »lost um ff. 0 — auS feiner Sdjslftuotle;
bcii flon^en »fest um ff. 8*50 ait^ ijorfjfcinfter ©djafiuoffe ^

uerjenbel sleflen N a o h n a h m e bey B e t r a g e s bie aU reefs nub jotib DestOeTiii'

Tuchfabriks-Niederlage „IMHOF" in Brunn,,
9Mitflci' lucvbcu fe iue Ucvfenbet, ba fid) meine ty. X. M'iutben, lueldje fvil^' p
ofme iUhiftev befteslt Ijütieu, je{\t gott^ auf meinen bewahrten nuten (̂ efdjiuarf Vi\ %.
iinb miv bie *X&at)i beö 35cffi«ö ü&evfaffüit, tua«3 beweist, bnfa irf) inei»1' ̂ ^ i
ifunben nur mit ber besten Save bebieue. Ueberbieä üevpfürfjte id) mid), ftii"1

conDenievcube »teste retonv (yi uelmien. fi(»ri'"!'
B e m e r k u n g : ÜJnuiner Stoffe finb berüf)iut mcflen ihrer frijuneit 9ti'gil'Lfh' I

uub flvofjeu 35onevf)afliflTeit, uub |os( bnl)er jebennnnu biefe Weleflenljeit t 'i 'iiüU''"^^ I
waren lumi ^rünnev s#ia[\c birett s\\ bestellen unb uidjt firf) Hon ßewiffeu Üt>ieiicv -J $\
fdjveient biipiemi 511 Inffen. ( . ^ 2 1 2 ) ^ ^

) Sechzehnte regelmässige \

Oenarol-VeiBainmlnag '
• der j

krainischen Industrie-Gesellschaft i
in I^ail>acSi i

IMMIIK isl:iK am 15. Oktober 1885
um 4 Uhr nachmittags im Directionsbureau der Gesellschaft. |

, „ ., Tagesordnung: (
b) Itoichl dos lUivisions-Ausschusses-

r) Hos<:|,l„sslassung üh,M-jlie^VtM^en^g des Ertragnisses. /
jL Dio HiTvon A c t i d u ä r n . wolcho i h r Stimi»ir,w.i t- ... ,. ni <Uir K
i v S t a t u t e n or.siwht. ih ro A c t i n , b i s 1 2 O k t o b e r 1 T 1 • 1 lUi»?-mhon ' " ^ ' » s i . t h t i - o n , wordou im Sinno il*« fe '!! , „ « - / *
Vi karton ilasolbsl zu bohobon ' <lt'r ^esöIlHchaftscass« /,u ili>]>uni«r«u und dio Li^itim»11" \L

D«uck und N«rla« v«n I<l. «"» ltlelnmavr H ff^l, V^mdera


